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aus einem Briefe der Frau Eichrodt erfahren hätten
habe nämlich ſeit einigen Wochen das Stübchen als Miether
inne das früher von Jhnen bewohnt wurde

ſie raſch Es hat ſich doch nicht etwas Schlimmes ereignet

ſener
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Neueſte Ereigniſſe
Der engliſche Thronfolger der zum Geburtstage des Kaiſers nach
Berlin kommt ſoll nach Blättermeldungen eine ganze Woche am Hofe
verweilen

Zwiſchen dem Reichskanzler und dem öſterreichiſchen Botſchafter in
Berlin hat eine bemerkenswerthe Unterredung ſtattgefunden

Eine italieniſch franzöſiſche Verbrüderung in Sicht

Urtheile der engliſchen Preſſe über den Beſuch des Thronfolgers in
Berlin

Eine furchtbare Familientragödie in Berlin Ein Vater erſchoß ſeine
drei Söhne ſeine Frau und ſich ſelbſt

Peſſimismus
Halle 3 Januar

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns aus Berlin ge
ſchrieben Die Neujahrsbetrachtungen der Parteipreſſe waren
diesmal zum überwiegenden Theil auf einen recht peſſimiſtiſchen Ton
geſtimmt Nach einzelnen Schilderungen konnte es ſo ſcheinen als ob
wir in der ſchlimmſten hoffnungsloſeſten aller Zeiten lebten Die wirth
ſchaftliche Lage die politiſchen Zuſtände nirgends ein erfreuliches
Moment Finſterniß ringsum Und um das Maß zu füllen deuteten
jene Unglückskünder an die Zukunft könne noch Aergeres bringen

Es iſt eine Beruhigung daß Prophezeihungen ſelten ſich bewahrheiten

Daß die wirthſchaftlichen Verhältniſſe nicht auf der Höhe ſtehen wie vor
zwei und drei Jahren weiß Jedermann daß in der Politik der Zuſtand
der Wunſchloſigkeit nie zu erreichen iſt daß ſelbſt in den Jahren der ge
waltigſten deutſchen Erfolge Mißhelligkeiten eine ungeahnt große Rolle
ſpielten das erkennt man immer klarer ans jeder neuen Veröffentlichung
intimer Aufzeichnungen der an den Vorgängen Hauptbetheiligten Aber
wenn man alles das lieſt was die führenden Männer der Vergangenheit
dem Papier anvertraut haben ſo muß man bewundern wieviel an
dieſen Kümmerniſſen und Differenzen der Oeffentlichkeit ſorgſam ver
borgen worden iſt Und für ſolche Zurückhaltung kann man nur
dankbar ſein Wäre damals auf die zahlloſen zu überwindenden Schwierig
keiten hingewieſen wären die Wunden auf dem Markt gezeigt worden
ein allgemeiner tiefgehender Peſſimismus hätte vielleicht das Erreichen
der beſten Ziele vereitelt

Peſſimismus und Thatenloſigkeit ſind nahe verwandt Selbſt eine
übertrieben optimiſtiſche Weltanſchauung iſt der peſſimiſtiſchen vorzuziehen

denn wer das Vertrauen zur Zukunft hat hat das Vertrauen zu ſich
ſelbſt zu ſeiner Arbeit Nichts ſchlimmer als ein in Peſſimismus ver
ſinkendes Volk das mehr fürchtet als hofft das reſigniert den Dingen
ihren Lauf läßt Die Neigung alles grau in grau zu ſehen breitet ſich
in bedenklicher Weiſe aus Es gehört zum Ton der Heranwachſenden
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weisheit Der ſchafft ſtets nur mit halber Kraft der nicht die ſtarke
innere Ueberzeugung von dem Gelingen ſeines Werkes hat Jn der
Politik iſt der Peſſimismus heute vielfach ein Mittel um Unzufrieden
heit an den Tag zu legen Zur Schilderung der Zuſtände werden
die düſteren Farben gewählt um möglichſt deutlich zu Bewußtſein zu
bringen was alles verſäumt und vorenthalten wird und was mit gutem
Willen ſo leicht gewährt werden könnte Andere haben es beſſer
darauf läuft ſchließlich wie im Leben alles hinaus Was man nicht
hat das eben brauchte man und was man hat kann man nicht branuchen

läßt Goethe im Fauſt ſagen Oder wie eine Schriftſtellerin von Geiſt
die Sehnſucht nach dem Anderen treffend gekennzeichnet hat Es muß

mit der Bedienung bei der großen Tafel des Lebens ſchlecht beſtellt ſein
denn alle Gäſte ſcheinen durch Nachläſſigkeit die Portionen zu erhalten
die für andere beſtimmt waren Dies Hinüberblicken nach dem Anderen
iſt auch ein Zug des Peſſimismus Die Freude das Behagen an dem
was man hat wie ſpärlich ſind ſie zu finden

Die Verſtimmung iſt in der ausgiebigſten Weiſe zu Worte gekommen
der Verdruß über die ſchlechten Zeiten hat ſich rückhaltlos geäußert
Nun ſollte einmal ein anderes friſcheres Lied angeſtimmt werden Keine
von allen Neujahrsmeldungen der Preſſe hat uns ſo gefallen wie eine
kurze Depeſche von fünf Zeilen Und dieſe Depeſche am erſten Tage des
neuen Jahres lautet Mannheim Der Handelskammerbericht konſtatiert

nach der Meinung hieſiger Jnduſtriekreiſe ſei im Rückgang des Erwerbs
lebens nunmehr der Tiefpunkt erreicht wenn auch geſchlagene
Wunden noch geraume Zeit zur Heilung bedürfen Das iſt ein gutes
und tapferes Wort das da aus dem Süden unſeres Vaterlandes kommt
Der Tieſpunkt erreicht nun geht es wieder nach aufwärts Mehr Zu
verſicht mehr Glauben an eine beſſere Zukunft und es wird beſſer werden

Gewerbliche Kartelle
Von Hr jur J Biberfald

Nachdruck verboten Halle 3 Januar
Unter gewerblichen Kartellen verſteht man die Vereinigung von Er

werbsgenoſſen zur Herbeiführung gleichartiger Produktions und Abſatz
bedingungen Der ſchrankenloſe Konkurrenzbewerb unter den Vertretern
eines und deſſelben Erwerbszweiges auf dem offenen Markte führte all
mählich vielfach Zuſtände herbei die ſich als unerträglich erwieſen und
unter denen alle Betheiligten ſchließlich erliegen mußten Jeder ſuchte
den Anderen zu verdrängen dadurch daß er dem Publikum günſtigere
Bedingungen ſtellte und endlich war man ſo weit gekommen daß der
ganze Geſchäftsbetrieb einen Gewinn überhaupt nicht mehr abwarf Des
halb vereinigte man ſich man ſchloß gewiſſermaßen einen Waffenſtillſtand
oder einen theilweiſen Frieden zu deſſen Bedingungen es gehörte daß
keiner bei der Preisbemeſſung unter ein gewiſſes Minimum herabgehen
durfte daß niemand auch ſonſt günſtigere Bedingungen als die für den
äußerſten Fall feſtgeſetzten dem Abnehmer zubilligen durfte und vielfach
verſtändigte man ſich auch darüber wie viel jeder von den Theilnehmern
an der Abrede höchſtens zu produzieren hätte Um die Einhaltung dieſer
Abmachung ſich gegenſeitig zu verbürgen unterwarfen ſich die einzelnen

Intereſſenten einer Konventionalſtrafe die für den Fall der Zuwider
handlung zu Gunſten der vertragstreuen Erwerbsgenoſſen verwirkt ſein
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ergaben ſich bald und eigentlich von ſelbſt Monopoliſierungen ver
möge deren die Preiſe für wichtige Rohſtoffe oder Nahrungsmittel ganz
unabhängig von den natürlichen Faktoren die bei ihrer Bildung von
Haus aus mitzuwirken berufen ſind von den Mitgliedern des Kartells
normiert wurden Der Konſumentenkreis der unter allen Umſtänden
nach Lage der Sache die betreffenden Waaren kaufen mußte ſah ſich alſo
in die Zwangslage verſetzt ſelbſt übertrieben hohe Preiſe bewilligen zu
müſſen Gerade dieſe letztere Erſcheinung glaubt man nun in der neueſten

Zeit vielfach beobachtet zu haben Es wird behauptet daß die ungewöhn
liche Theuerung die hinſichtlich vieler Waarengattungen herrſchte welche
beſtimmt ſind Bedürfniſſe des täglichen Lebens zu befriedigen künſtlich
herbeigeführt ſei und zwar eben auf Grund ſolcher Kartellabreden Als
Folge hiervon zeigt ſich wiederum das Verlangen im Wege der Geſetz

gebung Abhülfe zu ſchaffen und die Fortdauer bezw die Wiederkehr ſolcher

Zuſtände zu verhindern Jn Deutſchland beſchäftigt ſich die öffentliche
Meinung bereits ſeit einiger Zeit mit dieſer Frage ſie ſteht aber auch im
Auslande namentlich in England ziemlich im Vordergrunde des Tages
intereſſes wie denn erſt vor kurzer Zeit die Chamber of commeree in
Glasgow ſich mit einer Vorſtellung an die Staatsregierung gewendet hat

worin ſie um legislatoriſche Abhilfe bat Von denjfenigen die ſolche
Wünſche äußern oder in der Offentlichkeit begründen wird namentlich
darauf hingewieſen daß die Theilnehmer an einem ſolchen Kartell häufig
ſelbſt nicht mehr in der Lage ſind die freiwillig gezogene Grenze ein

zuhalten und daß man allenthalben zu Kunſtmittelchen greift um einer
ſeits ſich eine größere Bewegungsfreiheit zu verſchaffen andererſeits aber

doch auch der Vertragsſtrafe zu entgehen Alles dies ſoll den Beweis
dafür erbringen daß ſolche Vereinigungen nach allen Seiten hin ſchädlich

wirken Auf die Berechtigung derartiger Wünſche und auf die Zweck
mäßigkeit der entſprechenden Gegenſätze wie ſie hier verlangt werden ſoll

an dieſer Stelle nicht eingegangen werden An und für ſich jedoch be
deutet es kein Novum daß die objektive Rechtsordnung ſich mit der künſt
lichen Preisbildung ſoweit dieſe anf Abrede eines größeren Kreiſes von

Berufs genoſſen beruht zu beſchäſtigen hat Geſtützt auf Vorbilder im
römiſchen Recht die bis in die Zeit nach den puniſchen Kriegen zur n
reichen hatte ſich im gemeinen Strafrechte der Satz entwickelt daß
die künſtliche Vertheuerung von Lebensmitteln ein Delikt bedeute und
es war dies letztere unter dem Namen Dardanariat vielfach mit
ganz erheblichen Strafen belegt vor allen Dingen aber erachtete
man die Verpflichtung eine entſprechende Abrede ſeſtzuhalten als
unverbindlich weil im Widerſpruch zu den guten Sitten Gerade dieſen
letzteren Satz hat auch die neuere Geſetzgebung vielfach feſtgehalten ſo
namentlich auch Oeſterreich Hier wird durch das Geſetz vom 7 April 1870

jedes ſolches Abkommen welches darauf abzielt Gegenſtände des Bedarſs

künſtlich zu vertheuern auch wenn ſie durchaus nicht unentbehrlich ſind
alſo nur zur Befriedigung des Lurxus dienen als null und nichtig be
zeichnet Freilich geht dabei das öſterreichtſche Recht weiter als ſelbſt den
Freunden einer geſetzlichen Maßnahme gegen Kartellbildungen wünſchens

werth erſcheint denn als unverbindliche Kartellabrede wird auch die Ver
einigung von Arbeitnehmern bezw Arbeitgebern zur Herbeiführung ihnen
günſtigerer Lohn und Arbeitsbedingungen gezählt und demgemäß wird
auch ihnen die Rechtsverbindlichkeit abgeſprochen Und gerade dieſes
Punktes hat ſich die deutſche Reichsgeſetzgebung beſonders angenommen in

von der Zukunft mit kühler Ueberlegenheit äußerſt wenig zu erwarten J ſollte Hierbei blieb aber die Entwickelung ſolcher Kartelle nicht dem viel erörterten S 152 der Gew der die ſog Koalitionsfreiheit gewähr
Anzunehmen daß eine Sache mißlingt gilt als der Grundſatz der Welt ſtehen Aus dem was urſprünglich nur zur Abwehr geſchaffen war leiſtet indem er alle Verbote und Strafbeſtimmungen gegen Gewerbetreibende

Auſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch erinnere mich allerdings nicht
Nun es wäre immerhin möglich geweſen daß Sie ihn

Jch
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Die gemeſſene Zurückhaltung in Paula s Benehmen ver
wandelte ſich jetzt plötzlich in ein lebhaftes etwas ängſtliches

Jntereſſe
Und Sie haben mir einen Auftrag auszurichten fragte

Nein nein Sie dürfen ganz unbeſorgt ſein Und
ich habe keinen Auftrag ſondern bin aus eigenem Antrieb ge
kommen Es wäre mir lieb wenn vorläufig weder der Doktor

ſeine Mutter etwas von meinem Beſuche bei Jhnen er
ühren

Aber unter ſolchen Umſtänden begreife ich nicht
FIch komme ſchon dazu es Jhnen zu erklären Sie hegen

hen h in naher Zukunft Deutſchland und Europa zu ver
aſſen

Hat man Jhnen das erzählt
Es war vor einigen Tagen in meinem Beiſein davon die

Rede Frau Eichrodt ſagte ihrem Sohn daß Sie ihr von einer
ſolchen Abſicht geſchrieben hätten

Nun ja ich habe gegründete Ausſicht eine Stellung als
Erzieherin in BuenosAires zu erhalten Darf ich fragen Herr
Craſton

Was mich das angeht wollen Sie ſagen Und ich möchte
Jhnen darauf eigentlich antworten Nichts Aber dann hätte
ich natürlich auch nicht hierher zu kommen brauchen Und ſo

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil des Romanes gratis nachgeltefert

muß es alſo wohl eine Jntereſſe für mich haben Jch ſuchte
Sie auf mein liebes Fräulein weil ich Sie dringend bitten
möchte von Jhrem Vorhaben abzuſtehen um Jhrer ſelbſt
willen und aus Rückſicht auf einen anderen den Sie durch
einen ſolchen Schritt ſehr unglücklich machen würden

Paula s zartes Geſichtchen war plötzlich wie mit Blut über
goſſen

Jch verſtehe Sie nicht Herr Crafſton
Oh ich denke Sie wiſſen recht wohl wen ich meine

Und wenn Sie den Doktor Eichrodt hätten ſehen können in
dem Augenblick als er von Jhrer Abſicht erfuhr ſo würden
Sie es gar nicht mehr über s Herz bringen ſie auszuführen

Das junge Mädchen trat um einen Schritt zurück und er
hob mit einer ſtolzen Bewegung das Köpfchen

Wenn Herr Doktor Eichrodt für gut befunden hat mir
das durch Sie ſagen zu laſſen ſo antworten Sie ihm

Aber William Crafton ließ ſie nicht ausreden
Sie ſind im Jrrthum Fräulein Förſter Er hat mir nie

mals auch nur mit einem einzigen Wort von Jhnen geſprochen
und es iſt ihm nicht eingefallen Jhnen durch mich eine Beſtellung
machen zu laſſen Wenn ich Jhr Herzensgeheimniß kenne ſo
habe ich dieſe Kenntniß lediglich einem Zufall zu danken
Und ich hoffe Sie weiſen mir nicht gleich die Thür wenn ich
Jhnen freimüthig berichte wie ich es erfuhr

Beſchämt und verwirrt hörte Paula nun aus ſeinem Munde
daß er ein Ohrenzeuge ihrer letzten Unterredung mit Walther
geweſen war Es wäre Thorheit geweſen ihn jetzt noch
glauben machen zu wollen daß er ſich in einem Jrrthum be
finde Seine unerbetene Einmiſchung in ihre zarteſten Ange
legenheiten aber und die täppiſche Art wie er die ſchmerzlichſte
Wunde ihres Herzens aufgeriſſen hatte ließen eine heiße
Regung des Unmuthes in ihrer Seele aufwallen

Jch will kein Urtheil über Jhre damalige Handlungsweiſe
fällen Herr Crafton ſagte ſie ſich mühſam beherrſchend nnd
ich will Jhnen glauben daß Sie ſich jetzt von einer wohl
wollenden Abſicht leiten laſſen Aber ich muß Sie nun doch

bitten es bei dem bewenden zu laſſen was Sie bisher gethan
Weder von Herrn Doktor Eichrodt noch von mir dürften Sie
Dank erwarten für eine weitere Theilnahme an unſerem
Geſchick

Sie mußte annehmen er nach einer ſo unzweideutigen
Zurückweiſung ſeinen Beſuch als beendet anſehen würde aber
er ſchien weder gekränkt noch eingeſchüchtert und blieb ruhig
auf ſeinem Platze

Jch konnte dieſe Aufnahme vorausſehen denn mein Be
ginnen muß Jhnen naturgemäß als eine ungeheure Dreiſtigkeit
erſcheinen Aber ich bitte Sie trotzdem mich zu Ende zu
hören Wenn Sie das Weltmeer zwiſchen ſich und Herrn
Eichrodt legen wollen geſchieht es doch wohl nur weil Sie
ihm damit auch die letzte Hoffnung zu nehmen beabſichtigen
Und Sie thäten recht daran falls Sie wirklich aufgehört hätten
ihn zu lieben Jſt es aber nur die Rückſicht auf ſeine Pflichten
als Ernährer der Familie die Sie zu ſolchem Opfer veranlaßt
ſo dürfen es nicht bringen l

daß

Denn dieſe Pflichten werden
wie ich hoffe bald von ſeinen Schultern genommen werden

Und wie ſollte das geſchehen
Wollen Sie mir verſprechen vorläufig als

zu bewahren was ich Jhnen anvertraue
Wenn ich mich damit gegen niemand verſündige Herr

ein Geheimniß

Crafton
Nun denn ich ſelbſt bin es der ihn von jener ſchweren

Laſt befreien will
Sie Ja Sie glauben doch nicht etwa daß Fran

Eichrodt die ihren Gatten ſo innig betrauert ſich entſchließen
könnte

Mit einem kleinen etwas wehmüthigen Lächeln fiel er ihr
kopfſchüttelnd in die Rede

Nein nicht auf dieſe Art Die Zeiten da ich mich hätte
mit Heirathsgedanken tragen dürfen ſind längſt vorbei Aber
ich habe eine alte Schuld an die Familie Eichrodt zu zahlen
Und ich bin entſchloſſen ſie zu tilgen

Paula ſah ihn zweifelnd an Zum erſten Mal ſeit dem
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einerſeits und gegen ihre Arbeitnehmer andererſeits wegen Verabredung

und Vereinigung zum Behufe der Erlangung günſtigerer Lohn und
Arbeitsbedingungen insbeſondere mittelſt Einſtellung der Arbeit oder
Entlaſſung der Arbeiter aufhob freilich mit dem Zuſatze daß das Rück
trittsrecht von ſolchen Vereinbarungen unbedingt Jedem freiſtehe und daß
es keine Klage geben ſolle auf Erfüllung der betreffenden Verabredungen
So weit alſo ein Kartell den Zweck hat die Bedingungen für den Erwerb
bezw für die Veräußerung von Arbeitskräften einheitlich und willkürlich
zu regeln bedeutet die Theilnahme daran jetzt ſchon nach deutſchem Reichs

recht eine unverbindliche Abrede Weiter aber iſt die Geſetzgebung in
Deutſchland bisher nicht gegangen und man wird auch nicht behaupten
dürfen daß ein derartiger Vertrag direkt im Widerſpruch ſtünde mit den

guten Sitten und von dieſem Standpunkte aus als nichtig behandelt
werden könne Ob und in welcher Form die Reichsregierung ſich ſolchen
Vorſchlägen gegenüber zuſtimmend verhalten wird bleibt abzuwarten

jedenfalls erſchließt ſich der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung hier ein neues

und wichtiges Problem

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

v Berlin 2 Januar Hofnachrichten
geſtern Vormittag im Schloß zu Berlin nach dem Empfang der Botſchafter
das preußiſche Staatsminiſterium Heute Morgen von 9 Uhr ab hörte
der Monarch den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Generalmajors
Grafen von Hülſen Häſeler Prinz Heinrich von Preußen ſtattete
heute Mittag dem Reichskanzler Grafen v Bülow einen Beſuch ab

Prinz Georg von Wales der Thronfolger in England der
wie geſtern gemeldet zur Geburtstagsfeier des deutſchen Kaiſers in Berlin
eintrifft iſt der zweitgeborene Sohn des Königs Eduard und ſteht im
87 Lebensjahre Er nahm im Jahre 1893 Prinzeſſin May von Teck
die Braut ſeines verſtorbenen älteren Bruders des Herzogs von Clarence
zur Frau und hat vier Kinder deren älteſtes Prinz Eduard Albert ſieben
Jahre zählt Den Titel Prinz von Wales erhielt er erſt vor kurzem nach
ſeiner Rückkehr von einer Reiſe durch das britiſche Weltreich die ihn nach
Jndien Auſtralien und Kanada führte Bei der Thronbeſteigung ſeines
Vaters im Januar des vorigen Jahres wurde ihm zu ſeinem damaligen
Titel eines Herzogs von York vorerſt nur das Zuſatz Prädikat und
von Cornwall verliehen um der Bevölkerung Zeit zu geben den Titel
Prinz von Wales von der Perſon des jetzigen Königs zu trennen Er
wird à la suite des preußiſchen erſten Gardedragonerregiments geführt
und iſt Ritter des Schwarzen Adler Ordens deſſen Kapitel er beiwohnen
wird Jm äußeren ähnelt der Prinz von Wales ſo ſehr ſeinem Vetter
dem Zaren daß beide vom Publiknm ſchon öfters mit einander verwechſelt
wurden Der Poſt zufolge wird der Beſuch des engliſchen Thron
folgers am Berliner Hofe eine Woche dauern

Reichskanzler Graf Bülow empfing am Neujahrstage den
öſterreichiſch ungariſchen Botſchafter in Berlin zu längerer Unter
redung Die Vermuthung liegt nahe daß dieſe Konferenz in erſter Reihe
veranlaßt worden iſt durch die bekannte hochoffiziöſe Kundgehung am
letzten Tage des vergangenen Jahres über das Schweigen der öſterreichiſchen
Regierungsvertreter bei den polniſchen Angriffen auf Preußen im galiziſchen
Landtage Nach der Neujahrs Anſprache des ungariſchen Miniſter
präſidenten v Szell zu ſchließen ſcheint zwiſchen Berlin und Wien eine
gelinde Spannung vorhanden zu ſein wozu möglicherweiſe die Notiz der

Nordd Allg Ztg beigetragen hat Daß wie Herr v Szell behauptete
namentlich in Deutſchland die Zoll und Handelspolitik auf Ab

ſchließung gerichtet ſei iſt gerade an einem ſolchen Tage der traditionell
den Freundſchaftsverſicherungen zwiſchen nahe ſtehenden Völkern gewidmet
iſt eine etwas ungewöhnliche Wendung Hoffentlich hat die Unterredung
zwiſchen Graf Bülow und dem Botſchafter eine Aufhellung der Situation
herbeigeführt Die kleinen Verſtimmungen die kleinen Häkeleien in der
großen Politik ſie können wenn ſie ſich fortſetzen die Beziehungen
zwiſchen den betheiligten Staaten ungünſtiger beeinfluſſen als eit ernſt
hafter Konflikt

Oen Schwarzen Adlerorden hat in der Sylveſternacht mit
dem Beginn des neuen Jahres der Kaiſer dem kommandierenden
General Oskar v Lindequiſt pecſönlich überreicht Oskar v Lindequiſt
iſt am 10 December 1838 geboren im Jahre 1857 trat er als Leutnant
in das Alexanderregiment ein Jm Jahre 1864 wurde er als Adjutant
zur Truppendiviſion auf der Jnſel Rügen kommandiert 1868 wurde er
Hauptmann und 1872 Flügeladjutant des Kaiſers 1879 Kommandeur
der Schloßgarde 1882 des erſten Garderegiments und Kommandant vonPotsdam 1860 wurde er als Generalleutnant nach Württemberg kom

mandiert und 1899 nach Frankfurt a M
Die national ſoziale Zeitſchrift bringt folgende Nachricht

Wie wir erfahren beſteht an maßgebender Stelle die Abſicht die Straß
burger Univerſität auch noch fernerhin durch Errichtung weiterer
katholiſcher Profeſſuren zu handelspolitiſchen Experimenten mit dem
Centrum zu benntzen Es ſind ſowohl die philoſophiſche als auch die
juriſtiſche Fakultät in Ausſicht genommen Gegenüber dieſer drohenden
Degradierung der Wiſſenſchaft ſpeziell in Straßburg zum Inſtrument für
politiſche Geſchäftszwecke beabſichtigt eine Anzahl Profeſſoren vor
läufig weitaus die Mehrheit im Lehrkörper ſobald die Sache zur Aus
führung kommt mit Amtsniederlegung zu antworten Germania

Zu dem Konflikt, welcher zwiſchen Deutſchland und der
ſüd amerikaniſchen Republik Venezuela ausgebrochen iſt wird der

Magdeb Ztg aus Newyork gemeldet Wie berichtet wird reiſt der
deutſche Geſchäftsträger in Caracas nächſten Dienstag ab wenn bis
dahin Caſtro nicht die Zahlung der deutſchen Forderungen verbürgt
Die Zollämter in Laguayra und anderen Häfen werden vom 7 Januar

Der Kaiſer ſprach

Beginn des Geſpräches kam ihr der Verdacht daß dieſer be
ſtändig blinzelnde Menſch vielleicht nicht ganz zurechnungs
fähig ſei Denn im Hauſe ihrer Pflegeeltern war nie
mals von einem anderen Schuldner die Rede geweſen
als von jenem Gumpert den man als den eigentlichen
Urheber alles über die Familie hereingebrochenen Unglückes
anſah und deſſen Namen die Wittwe kaum jemals anders als
unter bitteren Verwünſchungen naunte Des neuen Miethers
aber hatte Frau Eichrodt erſt in einem ihrer letzten Briefe Er
wähnung gethan als eines ſtillen beſeheidenen offenbar in
recht dürftigen Verhältniſſen befindlichen Mannes den das
Leben ſehr hart mitgenommen zu haben ſcheine Von einer
Schuld die er ihr zu zahlen habe hatte ſie mit keiner Silbe
geſprochen und gerade jener Brief war erfüllt geweſen von den
ſchmerzlichen Klagen über die Ausſichtsloſigkeit ihrer Lage
Die Worte des Fremden mußten das junge Mädchen darum
in hohem Maße bedenklich ſtimmen und Herr CErafton gab
ihrem Schweigen ſogleich die rechte Deutung

Sie mißtrauen mir fuhr er fort Sie halten mich
vielleicht für einen Narren oder für einen Schwindler Aber
ich bin das eine ſo wenig als das andere Und es iſt mir
heiliger Ernſt mit dem was ich ſoeben ſagte Durch mich
ſind die Eichrodt s dereinſt um ihr kleines Vermögen und um
die Ausſicht auf eine behagliche Zukunft gebracht worden und
wenn ich auch nicht vollſtändig wieder gut machen kann was
ich an ihnen gefehlt habe ſo will ich doch verhindern daß
nun auch das Lebensglück des wackeren jungen Mannes daran
Schiffbruch leide

Von einer ſeltſamen Ahnung durchzuckt blickte Paula auf
Mein Gott wenn Sie mir nicht geſagt hätten daß Sie

Crafton heißen
Fordern Sie keine weitere Aufklärung liebes Fräulein

und ſuchen Sie vorerſt nicht zu ergründen ob ich den Namen
den ich Jhnen da genannt habe mit Recht führe oder nicht
Laſſen Sie ſich s vielmehr genug ſein an dem was ich Jhnen im
Vertrauen auf Jhre Verſchwiegenheit jetzt geſagt habe Auch

Jhnen wünde ich ja dies Geſtändniß nicht abgelegt haben wenn

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ab von deutſchen Beamten verwaltet bis 2000000 Dollars ver
einnahmt ſind

Dem bayeriſchen Hauptmann Freiherrn v Feilitzſch
der im 4 Oſtaſiat Jnfanterie Regtment an der Expedition nach China
theilgenommen hat war wegen ſeines dortigen Verhaltens gegen ſeine
Untergebenen vom bayeriſchen Kriegsminiſter die Erlaubniß zum Rücktritt
in die bayeriſche Armee verweigert worden Er iſt aber in der preußiſchen
Armee und zwar als Kompagniechef im 2 Thüringiſchen Infanterie
Regiment Nr 32 mit ſeinem alten Patent vom 6 November 1894 an
geſtellt worden

Den Kriegsveteranen aus dem Feldzuge von 1848/49 ſowie
deren Wittwen ſollen einmalige Unterſtützungen von Staats wegen zu
ewendet werden Auf Verfügung des Kriegsminiſteriums ſtellen die
rtspolizeibehörderm gegenwärtig Ermittlungen nach dem Vorhandenſein

ſolcher Perſonen an Bei der Namhaftmachung derſelben müſſen auch An
gaben über ihre Würdigkeit und Bedürftigkeit hinzugefügt werden

Frankreich
Paris 2 Januar Die ruſſiſch franzöſiſchen Glückwunſchdepeſchen

haben noch eine Fortſetzung erfahren Der ruſſiſche Kriegsminiſter
hat dem General Andröé telegraphiſch mitgetheilt daß der Kaiſer und
die Kaiſerin von Rußland ihm ihren aufrichtigen Dank ausſprechen
laſſen für die in ſeinem Namen und im Namen der ruhmreichen fran
zöſiſchen Armee zum Ausdruck gebrachten Neujahrsglückwünſche Die
ruſſiſche Armee hege ihrerſeits die glühendſten Wünſche für die ſchöne
franzöſiſche Armee mit der ſie ſich durch die Bande der lebhafteſten
Freundſchaft und Sympathie verknüpft fühle Der Austauſch der Neu
jahrsgrüße zwiſchen Kaiſer Nikolaus und Loubet und General Andrés
Drahtung an den ruſſiſchen Kriegsminiſter ſowie des letzteren Antwort
machen ſtarken Eindruck auf die öffentliche Meinung Man hat all
gemein die Empfindung daß Frankreichs Anſehen in der Welt und ſeine
internationale Stellung im abgelaufenen Jahre ſich erheblich gebeſſert
haben

Beim Nenjahrsempfange der franzöſiſchen Kolonie in Rom hielt
der franzöſiſche Botſchafter Barrere eine längere Anſprache in welcher er
des ganz beſonders herzlichen Verhältniſſes rn gert
und Jtalien gedachte Der italieniſche Miniſter des Aeußern Prinetti
habe wiederholt Anlaß genommen mit beredter Klarheit darzuthun daß
die Zeit der Mißverſtändniſſe zwiſchen Frankreich und Jtalien mögen ſie
Ländergebiete oder andere vitale Intereſſen betreffen der Vergangenheit
angehöre und daß in den Anſichten der beiden Regierungen vollkommene
Uebereinſtimmung beſtehe Es giebt ſomit ſchloß Barrere zwiſchen
Frankreich und Jtalien keine mittelländiſchen Fragen mehr
Und das iſt das ſicherſte Unterpfand dafür daß die Zukunft den beiden
großen lateiniſchen Nationen eine lange fruchtbare Periode brüderlicher
Freundſchaft und des Friedens beſcheren werde

Vorſtehende Annäherung Frankreichs und Jtaliens wird von den
Blättern beſonders freudig hervorgehoben So wird von dem Journal
bemerkt daß ſeit ſeiner Thronbeſteigung König Viktor Emanuel III nie
öffentlich von der Tripelallianz geſprochen noch den Wunſch geäußert
habe Berlin oder Wien zu beſuchen Jndeſſen warnen andere Blätter
vor Jlluſionen bezüglich der Auflöſung des Dreibundes konſtatieren aber
ſeine innerliche Schwächung Judet im Petit Journal ſagt Deutſch
land ſoll ſein Gewiſſen prüfen und an die Gefahren ſeitens
Amerikas denken Frankreich könne warten

Jtalien
Eine italieniſch franzöſiſche Verbrüderung

Rom 2 Januar Die italieniſch franzöſiſche Verbrüderung die im
vergangenen Jahre unverkennbare Fortſchritte gemacht hat ſpielte bei dem
Neujahrsempfange der hieſigen franzöſiſchen Kolonie eine große
Rolle Der franzöſiſche Botſchafter Barrère hat dabei eine bedeut
ſame Rede gehalten vergl Frankreich Red Dieſe Neujahrsanſprache
erregt wie der B meldet in politiſchen und diplomatiſchen
Kreiſen Roms große Ueberraſchung Man entnimmt aus der nach
drücklichen Betonung des vollkommenen Einvernehmens in den Be
ziehungen der beiderſeitigen Regierungen daß die franzoſenfreundlichen
Strömungen in italieniſchen Re gierungskreiſen bedenklich im Wachſen ſind
Man fragt ſich ob dieſer vollkommene Accord der Kaufpreis für den end
giltigen Verzicht Frankreichs auf Tripolis iſt und bereitet ſich auf eine
politiſche Ueberraſchung vor Die große wirthſchaftliche Miſère im Süden
der bei der überreichen Weinernte des letzten Jahres ſeine Produkte nicht
einmal an den Mann bringen kann iſt ein natürlicher Bundesgenoſſe der
franco ruſſiſchen Beſtrebungen Jtalien dem Dreibunde zu ent
fremden Die dreibundfreundliche Preſſe iſt deshalb berechtigt vom
Miniſter des Aeußeren unumwundene Erklärungen über das jetzige Ver
hältniß Jtaliens zu Frankreich zu verlangen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 2 Januar Der Korreſpondent des Standard in
Pretoria telegraphiert wie der Magdeb Ztg gemeldet wird Dewet
ſcheine zu begreifen daß die ſtets länger werdende Blockhäuſerkette der
Guerillalriegführung der Buren ſolche Schranken ziehen werde daß dieſe
ſich entweder ergeben oder unthätig bleiben müſſen Dieſe Erkenntniß er
kläre ſeine neuen energiſchen Anſtrengungen Nach einer draſtiſchen
Schilderung der Ueberrumpelung bei Tweefontein heißt es in der
Depeſche weiter General Rundle in Harriſmith hörte das Feuern und
entſandte einen Offizier mit einigen Mannſchaften um Erkundigungen ein
zuziehen Dieſe fanden den Feind im Beſitz des engliſchen Lagers und
entgingen mit genauer Noth der Gefangennahme Drei Stunden nach
der Ueberrumpelung langten zwei Schwadronen leichter Reiterei in Twee
fontein an Sie hatten die Hoffnung Dewet einzuholen Aber die Ver
folgung die bald nach Morgenanbruch begann war vergeblich Dewet

ich nicht eben um jeden Preis verhindern möchte daß Sie durch
einen übereilten Entſchluß ſich ſelbſt und den Doktor unglücklich
machen Und halten Sie mich bitte nicht für einen Verbrecher
der von vornherein darauf ausging brave Leute um die Früchte
ihrer Arbeit zu betrügen Jch will meine damalige Handlungs
weiſe nicht beſchönigen aber auch ich war mehr ein Opfer der
Verhältniſſe als ein ſchlechter Menſch Der unheilvolle Einfluß
eines hadgiertgen Weibes hatte mich auf die ſchiefe Bahn ge
drängt auf der es dann kein Halten mehr gab und ſchließlich
verlor ich den Kopf Hätte ich mich nicht von meiner Frau
zur Flucht bereden laſſen ſondern wäre ich geblieben und hätte
hier in der Heimath nur halb ſo viel gearbeitet als ich es
drüben in Amerika und ſpäter in Auſtralien zur kümmerlichen
Friſtung meines Daſeins thun mußte ſo hätte noch alles gut
werden können Dies hartherzige unerſättliche Weib war der
böſe Geiſt meines Lebens Und weil ſie es war muß ſie mir
jetzt auch helfen zu ſühnen was noch geſühnt werden kann

Er hatte ſich in eine wachſende Erregung hineingeſprochen
und er hatte in dieſer Erregung offenbar viel mehr geſagt als
es ſeine Abſicht geweſen war
langſamen Auffaſſungsgabe ſein müſſen wenn ihr nicht bei
ſeinen letzten Reden die volle Gewißheit gekommen wäre daß

gehaßte Gumpert eine und dieſelbe Perſon ſeien
ſtellung daß dieſer Mann jetzt gewiſſermaßen die Gaſtfreund
ſchaft derer genoß die er zu Grunde gerichtet daß er an ihrem
Tiſch ſitzen und vielleicht täglich die gegen den verſchollenen
Gumpert gerichteten Anklagen hören konnte wollte ihr trotzdem
nicht in den Sinn

Jch vermag mich in alledem noch kaum zurecht zu finden
ſagte ſie Fürchten Sie denn gar nicht daß Frau Eichrodt
eines Tages entdecken könnte wer Sie ſind

Das habe ich nicht zu beſorgen Denn zu der Zeit meiner
Geſchäftsverbindung mit ihrem Manne der ja in einer anderen

Stadt lebte als ich hat ſie mich nie geſehen Und überdies

4 Januar Nr 3war mit ſeiner Beute an Vorräthen Kanonen und Munition ſicher nach
dem ſchwierigen Gelände am Langberg entkommen Der Standard
meldet aus Pretoria von vorgeſtern Nach weiteren Berichten aus Swaſi
land iſt es den Buren nicht gelungen in die Refidenz der Königineinzudringen Es ſcheint daß die Swaſis entſchloſſen ſind Grenzver

letzungen Zu verhindern und daß eine beträchtliche Streitmacht die Be
wegüungen der Burenkommandos bei Darkton überwacht Einige Späher der
Swaſis die mit den Buren in ein Gefecht verwickelt waren ſind gefallen

Ferner wird der Magdeb Ztg gemeldet Ein Telegramm aus
Bloemfontein berichtet 400 Späher ſchlugen am 25 v Mts in der
Nachbarſchaft von Springfontein ein Burenkommando unter Hertzo g
in die Flucht Während der Verfolgung griff eine andere Feindesſchaar
die Eskorte des zurückgelaſſenen Convois an Nach hartnäckigem Kampfe
erbeuteten und verbrannten die Buren mehrere Wagen und flüchteten als
der Haupttrupp der Späher zurückkehrte Reut Bur meldet aus
Heilbron Am 28 December zwiſchen 4 und 7 Uhr wurde ſüdlich von
der Blockhauslinie zwiſchen Frankfort und Tafelkop heftiges Geſchütz
feuer gehört Es verlautet daß ſich eine große Anzahl Buren in
Leeuwkop zwiſchen Tafelkop und Lindley ſammelt Jn Vrede ſah man
am 26 December den Feind von Leeuwkop aus mit dem Heliographen
arbeiten Dewet ſoll ſich in Leeuwkop befinden

Der Beſuch des Thronfolgers in Berlin
Daß König Eduard ſeinen Sohn zur Feier des Geburtstages des

Paula hätte von einer ſehr

der angebliche Crafton und der von Frau Eichrodt ſo bitter
Die Vor

Daily Mail ſagt der bevorſtehende Beſuch des Prinzen von Wales in
Berlin habe eine große politiſche Bedeutung da er zum Anlaſſe
gemacht werden wird die Freundſchaft der beiden Herrſcherhäuſer und die
zwiſchen den Regierungen beider Nationen beſtehenden ſympathiſchen Be
ziehungen öffentlich neu zu bekräftigen Daily Telegraph ſchreibt Das
kaiſerliche Haus von Deutſchland und das königliche Haus von
England ſind ſo eng verbunden und dieſe Verbindung iſt durch ſo viele
glückliche und nicht wenige unglückliche Erinnerungen ſo zementiert daß
es natürlich erſcheint wenn die Feſtiage der einen Familie auch die roth
angeſtrichenen Tage der andern ſind Man kann leicht den inter
nationalen Werth perſönlicher Verbindungen zwiſchen den
Europas übertreiben aber es iſt noch leichter und ein viel häufiger vor
kommender Fehler daß man den Werth unterſchätzt Ein Austauſch
von Meinungen zwiſchen zwei königlichen Perſonen die beide in ihrem
betreffenden Wirkungskreiſe bemerkenswerth ſind kann kaum verfehlen
die Aufrechterhaltung und Ausdehnung guter Beziehungen
zwiſchen den beiden Mächten zu fördern Natürlich giebt es auch Leute
denen eine Kälte der Beziehungen und noch mehr ein Streit zwiſchen

England und Deutſchland eine Quelle unendlichen Wohlbehagens ſein
würde Dieſe Jntriganten werden enttäuſcht werden und es iſt kaum
nothwendig zu ſagen daß ſie nicht die Freunde einer der beiden Nationen
ſind Zwiſchen Großbritannien und Deutſchland ſind viele gemein
ſame Jntereſſen vorhanden welche die ſicherſte und dauernſte Baſis der
Freundſchaft bilden Das größte dieſer Intereſſen iſt die Aufrechterhaltung
des Friedens in Europa Die Bande des Blutes und der Znneigung
welche die beiden regierenden Häuſer verbinden ſind aber keineswegs das
ſchwächſte Glied in der ſchönen Kette

Aus der Umgebung
h Hohenmölſen 2 Januar Baumfrevel Unſere Nachbar

gemeinde Wählitz hat vor einigen Wochen den nach Hohenmölſen führenden
Weg mit jungen Kirſchbäumen bepflanzen laſſen damit für die nach
ſtehenden alten Bäume rechtzeitig Erſatz geſchaffen würde Von ruchloſer
Hand waren bereits vor Kurzem vier Bäume abgebrochen worden in einer
der letzten Nächte ſind jedoch ſämmtliche Bäume bis auf einen dicht unter
der Krone abgebrochen worden Die Einwohner ſind über dieſe Frevel
that ganz empört Auf die Ermittelung des Thäters iſt eine Belohnung
ausgeſetzt worden

d Eisleben 2 Januar Flüchtling Einbrüche Der
Schmied Chriſtoph Kanzler welcher aus der Jrrenanſtalt zu Nietleben
entwichen war wurde heute auf dem Plane hierſelbſt betroffen feſt
genommen und der Anſtalt wieder zugeführt Jn der Nacht zum
2 d Mts wurde in den Güterſchuppen des hieſigen Güterbahnhofs ein
gebrochen Die Diebe hätten es auf die Güterkaſſe abgeſehen jedoch
konnten ſie in den Raum nicht gelangen trotz aller Kraftanſtrengung Jn
derſelben Nacht wurde auch in das Weber ſche Waagehäuschen ſowie in
die Poland ſche Bretterbude eingebrochen Die Einbrecher ſind noch nicht
ermittelt

Brehna 1 Januar e der Molkereiſchule Am
30 December v J fand in der hieſigen Molkereiſchule die übliche Prüfung
ſtatt Die Leitung übernahm Herr General Sekretär Dr Rabe als Ver
treter des Verbands der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften der Provinz
Sachſen zu Halle a S Anweſend waren außer den vier Lehrern der
Schule der Vorſtand der hieſigen Molkereigenoſſenſchaft Sämmtliche
Prüflinge beſtanden das Examen einer konnte wegen ſeinen tüchtigen
ſchriftlichen Prüfungsarbeiten von der mündlichen Prüfung befreit werden
Dies gereicht der Schule zur beſonderen Genugthuung wie auch die Be
merkung des Prüfungs Kommiſſars daß die Schule ſich in ihrer Leiſtungs
fähigkeit rüſtig weiter entwickelt habe Die Schüler konnten zum erſtenmal
alle mit dem Zeugniß entlaſſen werden daß ſie befähigt ſeien eine
Molkerei ſelbſtändig zu leiten nicht als ob ſie fertig wären wie Herr
Dr Rabe ſagte ſondern als ſolche die da rüſtig weiter ſtreben weiter
bauen müßten auf dem Grunde der hier gelegt wurde Es ſei noch be
merkt daß ſeit Eröffnung der Schule von 58 Entlaſſenen 32 als Leiter
von Molkereien thätig ſind

Bitterfeld 2 Januar Sittlichkeitsvergehen Dieb
ſtahl Wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an mehreren kleinen
Mädchen wurde ein hieſiger Schuhmachergeſelle verhaftet Jn der Neu
jahrsnacht wurde eine Schaufenſterſcheibe des Kaufmanns Romanus zer
ſchlagen und dann aus dem Schaufenſter Revolver und Terzerole im

Wilhelm entſendet giebt der Preſſe Grund zu Betrachtungen

würden ja ſelbſt meine guten Freunde von damals heute einige
Mühe haben mich wieder zu erkennen An dem Tage aber
wo ich in irgend einer Form zurückerſtatten kann was ich
ihrem Gatten ſchuldig geblieben wird ſie natürlich auch erfahren
wer ich bin Sie wird mich nicht verrathen und auch Sie
mein liebes Fräulein nicht wahr auch Sie werden es
nicht thun

Aus ihrer bisherigen Zurückhaltung heraustretend reichte
Paula ihm die Hand

Gewiß nicht Herr Crafton Jhre Abſicht iſt ja die beſte
und redlichſte von der Welt Gebe der Himmel daß es Jhnen
gelingt ſie zur Ausführung zu bringen

Es muß mir gelingen FFräulein Förſter Einzig zu dieſem
Zweck bin ich heute nach Dresden gekommen ein Entſchluß
der mir nicht leicht geworden iſt weil es hier ſehr viele giebt
die mich in vergangenen beſſeren Tagen gut gekannt haben
Und es wird mir auch gelingen Denn ich halte das Weib
das die alte Schuld für mich zahlen ſoll in meiner Hand
Sie hatte mich allzu früh zu den Todten gerechnet und min
da ich gegen ihren Wunſch und gegen ihre Hoffnung doch noch
unter den Lebenden weile nun weiß ſie daß es mich nicht
mehr als ein einziges Wort koſtet ſie aus einer reichen Frau
zur Bettlerin zu machen Aber verzeihen Sie das ſind
Dinge die für Sie kein Jnktereſſe haben können Habe ich
Jhnen doch ohnehin ſchon viel mehr geſagt als Sie hören
ſollten Nun aber werden Sie mir verſprechen vorläufig keinen
Kontrakt nach BuenosAires oder einem anderen weit entlegenen
Ort abzuſchließen nicht wahr

Paula zögerte ihm zu antworten Ja er hatte die Beweg
gründe ihres Entſchluſſes vollkommen richtig beurtheilt Nur
weil ſie auch das letzte Band zwiſchen ſich und Walther Eich
rodt zerreißen weil ſie ihm das Gefühl ſeiner vollen Freiheit
wiedergeben wollte hatte ſie nach grauſamen Kämpfen den
Entſchluß gefaßt von dem der angebliche Crafton durch die
Rſprioigtei ſeiner Wirthin Kenntniß erhalten hatte

Fortſetzung folgt
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Werthe von 85 Mk entwendet Der Werth der zertrümmerten Schau
fenſterſcheibe e 120 Mk

d Weißſzenfels 2 Januar Die Cinwabnerzgyg unſerer Stadt
betrug am Jahresſchluſſe 28182 gegen 28225 im Vorjahre Die Ver
minderung iſt darauf zurückzuführen daß in Folge der ungünſtigen Er
werbsverhältniſſe etwa 800 Perſonen von hier weggezogen ſind

Weißenfels 2 Januar Vermißt Der Stallſchweizer Wil
helm Weißenborn 19 Jahre alt hat ſich am 3 December v Js

heimlich entfernt ohne bis heute a Der Verſchwundene hat
vorher Aeußerungen gethan die auf Lebensüberdruß ſchließen laſſen Er
war bekleidet mit grünlichem Jackett und Hoſe rothgeſtreifter Bluſe
buntem Barchenthemd kleinem grünlichem Filzhut und Halbſtiefeln

Hettſtedt 2 Januar Feuer Am Shylveſterabend war das
Dach der Niederlage der Herren Gebr Niemann in Burgörner in Brand
gerathen Zum Glück konnte das Feuer durch energiſches Eingreifen der
Feuerwehren bald beſeitigt werden Die Brandnrſache iſt noch nicht
bekannt

Oſterfeld 1 Januar In Lebensgefahr Trotz ſtrenger
polizeilicher Warnung wagten ſich am Sonntag Vormittag wieder einige
Jungen auf den Teich des Gutsbeſitzers Müller in Plitzſchendorf um auf
den zum Theil loſen Eisſchollen herumzuſpringen Hierbei ſtürzte der
zehnjährige Sohn des Handelsmannes Bergmann aus Pitzſchendorf in
den Teich und wäre ſicher ertrunken wenn nicht zufällig zwei Männerdazu gekommen wären und hätten den Jungen aus dem aſen Elemente

befreite e 1 Januar Wahl Zum Gemeindevorſteher wurde in
der letzten Sitzung der Gemeindevertreter der Gemeindevorſteher Otto
Schönermark in Bad Sulza in Th gewählt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Sokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 3 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 6 Januar ex Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Verpflichtung und Einführung der neu bezw wiedergewählten
Stadtverordneten
Vereidigung und Einführung des neugewählten Stadtraths
Neuwahl des Bureaus
Wahl der Kommiſſionen
Entiaſtung der Rechnung der Paul Riebeck Stiftung für 1899 und
Nachbewilligung
Entlaſtung der Rechnung über das Stiftungsvermögen des ehe
maligen Frauenvereins für Waiſenpflege für 1900
Haushaltsplan der Geſchwiſter Röſer Stiftung für 1902drei der Theodor Schmidt Stiftung für 1902 Kinder
aſyl
Antrag auf Vermehrung der Polizei
Abnahme des durch die ehemalige Gemeinde Trotha ausgebauten
Seebener Weges zwiſchen Oppinerſtraße und Ortsgrenze
Aufhebung der Fluchtlinie der Südſtraße zwiſchen Ladenberg und
Flottwellſtraße
Verpachtung des Ackerplanes Nr 101 in Reideburger Flur
Entlaſtung der n Erneuerungsfonds für die elektriſche
Beleuchtungsanlage des Rathskellers und anderweite Verwendung
dieſes Fonds

14 Petition wegen Belaſſung der jetzigen Höhenlage der Parkſtraße
15 Antrag wegen beſſerer Beleuchtung des StadtverordnetenSitzungs

ſaales
15 Antrag wegen des Wahllokals zur Stadtverordnetenwahl im 3 Be

zirk der III Abtheilung
Geſchloſſene Sitzung

17 Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
18 Anſtellung zweier PolizeiSergeanten 1 Löſung
19 Annahme eines Legates
20 Desgleichen
21 Desgleichen

r

S
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Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

Elektriſche Beleuchtung einzelner Straffenzüge Nach
erfolgter Jnbetriebſetzung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks wurde die elek
triſche Beleuchtung einzelner Straßenzüge der Stadt in Ausſicht genommen
Um eine gegenſeitige Verſtändigung in der Frage vor Aufſtellung der
Etats herbeizuführen fand dieſer Tage eine gemeinſame Sitzung des
Kuratoriums der Gas und Waſſerwerke und der Elektrizitätskommiſſion
ſtatt Jn derſelben wurde nach Berathung der von den Direktoren der
edachten Werke gemachten Vorſchläge beſchloſſen daß die elektriſcheEnapenbeleuchtung in Gruppen von je 16 Lampen eingeführt werden ſoll

Die Lampen ſollen in Entfernungen von 55 60 Mtr quer über der
Straße in Höhe von 10 Mtr angebracht werden Die Direktoren ſchlagen
nun folgende Gruppen vor I Marktplatz und Fortſetzung bis Leipziger
Thurm II Untere Steinſtraße Alte Promenade Weſtſeite bis Große
Ulrichſtraße III Große Ulrichſtraße Reitbahndurchbruch Burgſtraße bis
zur Brücke IV Poſtſtraße Alte Promenade Oſtſeite bis zum Stadt
theater V Leipziger Thurm Riebeckplatz Delitzſcherſtraße bis Bahn
hofsvorplatz VI Geiſtſtraße Bernburgerſtraße Die Koſten der elektriſchen
Beleuchtung dieſer Straßenzüge ſind im Vergleich mit denjenigen der Gas
beleuchtung wie folgt berechnet

Gasbeleuchtung elektr Beleuchtung

Mk MkGruppe 1 6846,33 7450II 5990,29 7450III 4773,90 7450W 3524,42 7450V 6100,81 7450e 2917,88 7450zuſammen 5775575
Es würden ſich die Koſten der elektriſchen Beleuchtung um rund 13000
Mk höher ſtellen als diejenigen der Gasbeleuchtung wobei zu beachten iſt

daß bei Berechnung der Gasbeleuchtungskoſten volle Nachtbeleuchtung an
genommen worden iſt da das Gaswerks Kuratorium beſchloſſen hat
künftig die ſogenannten Mondſcheinlaternen im ganzen
Stadtgebiet in Nachtlaternen umzuwandeln Die erſten Ein
richtungskoſten der vorgeſchlagenen elektriſchen Beleuchtung ſind auf
57600 Mk veranſchlagt Angeſichts der beträchtlichen Mehrkoſten wurde
in der gemeinſamen Sitzung der Wunſch nach Erſparniſſen laut
Da nun die Gruppe Geiſtſtraße Bernburgerſtraße ganz beſonders
in die Augen ſpringende Mehrkoſten erforderlich macht für dieſen Straßen
zug aber vorläufig elektriſche Beleuchtung nicht ſo dringend wünſchenswerth
erſcheint wurde beſchloſſen dieſe Gruppe abzulehnen wodurch ſich die
dauernden Mehrkoſten auf rund 8500 Mk die Anlagekoſten ſich aber auf

48 000 Mk ermäßigen Bezüglich der Gruppe III Gr Ulrichſtraße Burg
brücke wurde folgende Modifikation beſchloſſen Dieſe Gruppe ſoll an der
Ecke Gr Ulrichſtraße Alte Promenade enden daſür aber über den Markt
hinweg bis in die Schmeerſtraße und Ranniſcheſtraße hinein geführt werden
Dadurch wird auch noch eine Ermäßigung der laufenden Koſten erzielt
weil die jetzige Straßenbeleuchtung in dem Straßenzuge Schmeerſtraße
Ranniſcheſtraße theuerer iſt als auf der Strecke Gr Ulrichſtraße bis zur
Burgbrücke Die genannten Kuratorien werden die Entwürfe ihrer Etats
in Gemäßheit der vorſtehenden Beſchlüſſe den ſtädtiſchen Behörden vor
ſchlagen und empfehlen die erſten Einrichtungskoſten auf den Erneuerungs
fonds des Elektrizitätswerks zu verrechnen Die elektriſche Beleuchtung der
gedachten Straßenzüge ſoll am 1 September 1902 beginnen

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrerd
Die Halloren Deputation überbrachte den Kaiſerlichen MajeſtätenGlückwünſche der SalzwirkerBrüderſchaft am Renlahehteg hrend

der Hoftafel welche diesmal im Neuen Palais bei Potsdam ſiatifand
und an der die Kaiſerliche Familie nebſt einigen Gäſten zuſammen
19 Perſonen theilyahmen Die Halloren überreichten die hergebrachten

Geſchenke und wurden in der gewohnten freundlichen Weiſe empfangen
Der Kaiſer erkundigte ſich nach den Ergebniſſen der Salzproduktion der
hiefigen pfännerſchaftlichen Saline auch fragte er den Sprecher ob nn
das Terrain des ehemaligen Salzigen Sees bei Eisleben bebaut ſei
worauf erwidert wurde daß da wo früher Waſſer ſtand jetzt fruchtbringende
Felder zu ſehen ſind Die Kaiſerin erkundigte ſich leutſelig nach den
Familienverhältniſſen der Deputations Mitglieder namentlich aber danach
ob die Frauen und Kinder geſund ſeien und es den Familien wohl gehe

Kirchliche Amts handlungen in Halle Giebitcheuſtein In
der Gefammtparochie Halle Giebichenſtein wurden im vergangenen Jahre
getauft 759 Kinder 400 Knaben und 359 Mädchen 29 mehr als
1900 davon 32 aus gemiſchten Ehen und 61 uneheliche Konfirmiert
ſind 396 Kinder 212 Knaben und 184 Mädchen Getraut 109
Paare darunter 4 aus gemiſchter Konfeſſion Kommuniciert haben
2619 Perſonen 1037 männliche und 1582 weibliche darunter 38 Kranke
Kirchlich beerdigt ſind 199 Perſonen davon 13 über 80 Jahre

Allianzgebetswoche Die evangeliſche Allianz veranſtaltet in der
erſten vollen Januarwoche jeden Jahres eine Gebetswoche Auch dieſes
Jahr hat man hierfür gemeinſame aufgeſtellt Dieſelben lauten
für Montag den 6 d Mts Die Gemeinde Jeſu Chriſti Dienstag
Die Chriſtenheit Mittwoch Die Nationen und ihre Regenten
Donnerstag Familie Schule höhere Lehranſtalten Freitag Die
nichtchriſtlichen Völker Sonnabend Die Juden Die hieſige Baptiſten
gemeinde ſchließt ſich dieſem Programm an und werden im Verſamm
lungsſaale Triftſtraße 21 jeden Abend 8 Uhr beginnende Gebetsverſamm
lungen ſtattfinden wozu Jedermann freien Zutritt hat

Vermiethungstermin Zur Vermiethung des zur Zeit an den
Kaufmann Herrn Rudolf Rothe vermietheten Laden Nr 4 im Erdgeſchoß
des Seitenflügels des Rathskellers in der Schmeerſtraße nebſt dem darunter
belegenen mit dem Laden in unmittelbarer Verbindung ſtehenden Keller
raum ſowie einer Wohnung im Dachgeſchoß deſſelben Seitenflügels be
ſtehend aus 7 Zimmern 1 Küche einem Wirthſchaſts und Kohlenkeller
einer Dachkammer und einem Verſchlage im oberen Dachgeſchoß ſtand
geſtern Termin an Es wurde aber ein Gebot nicht abgegeben

Stadttheater Für nächſten Dienstag wird Enna s Oper Das
Streichholzmädel vorbereitet Hente Freitag wird Oberon repetiert
am Sonnabend Zigeunerbaron zum letzten Male gegeben Das Weih
nachtsmärchen Aſchenbrödel geht am nächſten Sonntag Nachmittag zum
letzten Male in Scene In Vorbereitung iſt der Schwank Sein Doppel
gänger von Hennequin und Georges Duval das Schauſpiel Alt Heidel
berg von Meyer Förſter die Oper Samſon und Delila 2c Der
große Erfolg den am Mittwoch die Fledermaus errungen veranlaßt
die Direktion die Operette am Sonntag zu wiederholen

Walhallatheater Auch im neuen Jahre iſt die Direktion unſeres
erſten Spezialitätentheaters beſtrebt bei Aufſtellung des Programms durch
ſorgfältige Auswahl vornehmer Nummern den Beſuchern angenehme
Ueberraſchungen und die gewohnte gute Unterhaltung zu bieten Der
Beweis hierfür wird durch die Vielſeitigkeit des abwechslungsreichen und
intereſſanten neuen Spielplans gebracht welcher geſtern ſehr lebhaften und
verdienten Beifall fand Gleich zu Anfang gefällt die tüchtige Charakter
Soubrette Marka Fraya eine ſympathiſche Erſcheinung welche über an
fprechende Stimmmittel verfügt recht gut Der Spatenſpringer Fioretti
ſetzt auf einem Spaten ſtehend über Stühle und Tiſche ſogar über Stühle
die auf einem Tiſche ſtehen daß es dem Zuſchauer himmelangſt werden
könnte wenn der Künſtler nicht mit ſo großer Sicherheit arbeitete Das
Carmanelli Trio muſikaliſche Excentriker nahm die Lachmuskeln faſt
mehr als billig in Anſpruch was aber reichen Applaus eintrug zumal
die Künſtler verſchiedene Jnſtrumente mit verblüffender Fertigkeit beherrſchen
Beſonderes Jntereſſe erwecken Robert Partons Koloſſalgemälde lebender
Bilder die von bildſchönen jungen Damen ſo ausgezeichnet dargeſtellt
werden daß der Vorhang immer wieder aufgerollt werden muß weil an
haltender Beifall der Zuſchauer dies ſtürmiſch verlangt namentlich ſprach
das letzte Bild Der Traum Andree s am Nordpol ungemein an Auch
der Geſangs Humoriſt Paul Backer fand viel Anerkennung für ſeine
Darbietungen Jules Greenbaums Amerikan Bioscope bringt ver
ſchiedene neue lebende Photographien und erzielt durch Vorführung be
währter Sachen wie Feuer Fener und Der verlorene Sohn noch
immer Zuſpruch Einen ſehr erheblichen Antheil zum guten Gelingen der
Vorſtellung trägt noch immer Heinrich Blank der wirklich urkomiſche
und unübertreffliche Bauchredner mit ſeiſtem Akt Ein Rendezvous in
der Waldſchenke bei in dem er das Haus durch ſeine gelungenen Witze
in die heiterſte Stimmung verſetzt die ſich durch ſo herzhaftes Lachen
äußert daß der Künſtler oftmals kleine Panſen machen muß damit die
erforderliche Ruhe wieder eintritt Der Gymnaſtiker am Schwungſeil
Paoli Bekary verdient Anerkennung Endlich ſind noch die excentriſchen
Komödianten Arco und Riva zu erwähnen deren Schlußnummer über
das gewöhnliche Nivean der Burlesk Scenen hinausragt und die gleich
mäßig durch großartige Leiſtungen wie gediegenen Humor die Aufmerkſam
keit feſſeln und die Heiterkeit erwecken

Apollo Theater Der jetzt begonnene Spielplan weiſt durchweg
neue Nummern auf und die Leiſtungen der Künſtler ſind durchaus
beachtenswerthe und verdienen in vollſtem Maße die Anerkennung die
ihnen zu Theil wurde Mirade Dolinda iſt eine recht paſſende Ver
treterin des Soubrettenfaches und mit einer ganz annehmbaren Stimme
ausgeſtattet auch iſt ihr Vortrag durchweg decent Zwei drollige
urkomiſche muſikaliſche Excentrics ſind die Muſikphantaſten Black und
White die den merkwürdigſten Jnſtrumenten Töne entlocken Der Letztere
der Beiden produzierte ſich ſodann noch als Piſton Virtuoſe und errang
ſich dadurch lebhaften Beifall Eine willkommene Abwechſelung bringen
die akrobatiſchen Kunſtradfahrer Brothers Starley die äußerſt gewandt
und ſicher auf ihren Maſchinen arbeiten Eine Reihe hervorragend ſchöner
lebender Bilder zeigt La belle Lorraine nach Reproduktionen moderner
Meiſter von denen namentlich das bekannte Blind ſowie Welle und
Winter ſehr gefielen und lebhaft beklatſcht wyyden Zwei muskulöſe

kraftvolle Geſtalten ſtellten ſich in den Frères Welton vor
die ihre olympiſchen Spiele und hauptſächlich ihre ſehr ſchwierigen Kraft
produktionen mit Leichtigkeit zur Ausführung brachten Große und an
dauernde Heiterkeit entfeſſelte der Humoriſt Chr Rügammer durch ſeine
wirklich originellen Darbietungen welche von den ſonſtigen Gepflogen
heiten abweichen Es wurde ihm reichlicher Beifall zu Theil und mußte
er dem allgemeinen Wunſche entſprechend ſich zu einigen Zugaben ver
ſtehen Den Hauptanziehungspunkt bilden William Orfords Wunder
elefanten zwei große mächtige Thiere und ein kleines die frei auf der
Bühne zuſammen bezw einzeln vorgeführt werden und die Zuſchauer in
fortwährendem Staunen erhalten Eine vollkommenere Dreſſur dieſer ſehr
gelehrigen Thiere erſcheint kaum möglich weshalb denn auch dem Dreſſeur
ſtürmiſcher Beifall zu Theil wurde Den Schluß des Programms bildet
wie gewöhnlich die Vorführung von Dröſes lebenden Photographien die
diesmal beſonders reichhaltig und intereſſant ſind

Winderſtein Concerte Das vierte Philharmoniſche Concert
Soliſt Dr Felix Kraus findet am 21 Januar ſtatt dagegen muß

das für 9 Januar angekündigte Extraconcert verlegt werden
Hanudwerkermeiſter Verein Die Mitglieder des Vereins ſowie

alle ſelbſtändigen Handwerker werden auf die intereſſanten Vorträge des
Herrn Geh Raths Prof Dr Conrad aufmerkſam gemacht Dieſelben
beginnen am Donnerstag den 9 Januar Abends 8 Uhr im Auditorium I
der Univerſität und umfaſſen einen Cyklus von 12 Vorträgen welche
a die Frauenfrage und b die Handwerkerfrage behandeln werden Näheres
darüber haben wir bereits mitgetheilt

Körperverletzung In der Shylveſternacht wurde der Kürſchner
Chriſtian Schmitz von einem Unbekannten der anſcheinend betrunken
war in der Brandenburgerſtraße vor einem Reſtaurant angerempelt Als

4 Januar Seite 8
Sch ſich dies verbat entſtand Streit der zu Thätlichkeiten führte in
deren Verlaufe Sch von ſeinem Gegner mit ſolcher Gewalt auf das
Straßenpflaſter geworfen wurde daß er Quetſchungen des Rückens und
der linken Seite erlitt Die Verletzungen ſind ſo erheblich daß Sch am
Neujahrstage in das Diakoniſſenhaus aufgenommen werden mußte

Schlimmer Sturz Der Arbeiter Franz Scheffler ſtürzte in der
Arbeiterkaſerne der Zuckerfabrik Brachſtedt eine Treppe hinunter wobei er
Verſtauchungen der linken Schulter erlitt Obwohl ſofort ärztliche Hilſe
in Anſpruch genommen wurde verſchlimmerte ſich der Zuſland des Ver
letzten derart daß er vorgeſtern in das hieſige Diakoniſſenhans gebracht
werden mußte

Telegramme und letzte Nachrichten
Verlin 3 Januar Meldung des B Den bisherigen

Beſtimmungen gemäß wird Prinz Eitel Friedrich im Sommer Se
meſter die Univerſität Bonn beziehen und dort in der Villa König ge
meinſam mit dem Kronprinzen in bereits für ihn eingerichteten Räumen
Wohnung nehmen Prinz Eitel Friedrich wird demnach noch ein Jahr
mit dem älteren Bruder zuſammen in der rheiniſchen Univerſität ſtudieren

Berlin 83 Januar Hirſch s Bur Die Reviſionsverhandlung
in dem Prozeſſe wegen Ermordung des Rittmeiſters v Kroſigk
findet am 11 Januar vor dem erſten Senat des Reichs Militär
Gerichts ſtatt

Hamburg 3 Januar Meldung der Voſſ Ztg Der Dampfer
Kanawha Belle iſt bei Point Creek auf Felſen geſtoßen durch

gebrochen und vollſtändig wrack geworden Acht Mann der Beſatzung

ertranken
Wien 3 Januar Meldung der Voſſ Ztg Der dentſche

Botſchafter Fürſt Eulenburg ſtattete wie von gut unterrichteter Seite
gemeldet wird dem Grafen Goluchowski einen Neujahrsbeſuch ab
in deſſen Verlauf mit Rückſicht auf die Note der Nordd Allg Ztg
bezüglich der Erklärung des Fürſten Czartoryski im galiziſchen Land
tage Goluchowski entſprechende Aufklärungen gab

Brüſſel 3 Januar Meldung der M N Der Nieuwe
Rotterdam ſche Courant meldet daß Präſident Krüger dieſer Tage in
ſeiner Villa Oranjeluſt einen Holländer empfing welcher in London leht
und zu Chamberlains Vertrauten gehört Die Unterredung bezog ſich
auf die Friedensfrage Es ſcheint gewiß daß Chamberlain den Präſi
denten über deſſen Friedensbedingungen zu ſondieren ſucht

Rom 3 Januar Meldung des B Die offiziöſe
Tribuna freut ſich der Rede Barrered erklärt es aber für Pflicht

der Regierung feſtzuſtellen daß die wiederhergeſtellten franco
italieniſchen Beziehungen nur Selbſtzweck ſeien Jnzwiſchen mögen
ſich die andern Nationen davon überzeugen daß Jtalien etwas gelte und
daß es bei wichtigen Entſcheidungen ſtreng beurtheilen wird ob es
legitime Berückſichtigung ſeiner Intereſſen findet Vergl Ausland Red

Grenoble 3 Jannar Meldung des Kl Ein hier ver
hafteter Anarchiſt Rocando iſt angeblich der Mitſchuldige des Königs
mörders Bresci Rocando beſaß in Grenoble drei Wohnungen Er
wird im hieſigen Gefängniß bis zur Erledigung der Auslieferungs
modalitäten interniert bleiben

Petersburg 3 Januar Wolff s Bur Die nach auswärts
verbreitete Nachricht von einem Bombenattentat vor dem Palais des
Großfürſten Konſtantin Konſtantinowitſch in Kiew wird an hieſiger
zuſtändiger Stelle als jeder Begründung entbehrend bezeichnet

Kiew 3 Januar Hirſch s Bur Zu dem hier vorgekomnmenen
Bomben Attentat wird noch gemeldet Die Bombe platzte unter
fürchterlichem Getöſe im Augenblicke als das Feſt gerade ſeinen Höhepunkt

erreichte Der Gäſte bemächtigte ſich eine ungeheure Panik Alle Fenſter
des Palaſtes ſind zertrümmert und das Mauerwerk beſchädigt Dofcgt
wurden zahlreiche Polizeimannſchaften requiriert welche die geſammte Um

gebung des Palaſtes abſperrten und das Jnnere des Palaſtes abſuchten Die
Polizei fand nur die Metallbeſtände der Bombe auf dem Hofe des Palaſtes
15 verhaftete Studenten wurden einige Stunden ſpäter auf Jntervention
des Großfürſten wieder in Freiheit geſetzt Nach einer anderen Meldung
aus Petersburg will man von dieſem Attentat überhaupt nichts
wiſſen Red

Newyork 3 Januar Wolff s Bur Der hieſige venezolaniſche
Konſul erhielt folgendes vom geſtrigen Tage aus Caracas datierte Tele
gramm Fernandez iſt geſchlagen Pietri gefangen genommen Die
Revolution iſt von Caſtro unterdrückt

Newyork 3 Januar Meldung des B Der neue
Bürgermeiſter von Newyork Herr Low hat eine Reviſion der
Bücher 2c angeordnet Der Straßenkommiſſar Keating iſt flüchtig
Gegen zahlreiche Anhänger des Tammanythums dürften Prozeſſe an
hängig gemacht werden

Newyork 3 Januar Meldung des B Einer Depeſche
aus Havanna zufolge wurde der Nationaliſt Palma zum Präſidenten

der kubaniſchen Republik erwählt Die Anhänger des demokratiſchen
Kandidaten Maſo enthielten ſich meiſt der Abſtimmung

Standesamtliche Anchrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 2 Januar Der Buchbinder Ferdinand Becker und
Martha Kind Leipzig und Eichendorffſtraße 5 Der Konditor JohannesDeutſchmann und Hkartha Höndorf Harz 27 Der Paſtor Albrecht Kaifer
und Dagmar Veckenſtedt Trebitz und Am Kirchthor a

Geboren 2 Jannar Dem Schuhmacher Hugo König ein S Emil
Burgſtraße 51 Dem Fabrikarbeiter Karl Troſchke ein S Karl Dölauer
ſtraße 4 Dem Schriftſetzer Max Voigt ein S Kurt Reilſtraße 37
Dem Kaufmann Paul Jentſch eine T Dora Breiteſtraße 22 Dem Hand
arbeiter Otto Weishuhn eine T Lucie Böckſtraße l

Geſtorben 2 Jannar Des Eiſenbahnſchaffner Heinrich Zimmer
mann Ehefrau Jda geb Gnauck 40 J Raffinerieſtraße 4 Des Bäcker
meiſter Franz Kühne T Luiſe 11 J Diakoniſſenhaus Des verſtorbenen
Maurer Guſtav Dähne T Frieda 11 Gabelsbergerſtraße 4 s
Handarbeiter Robert Werner S Arno 1 J Ackerſtraße 8
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Das Betten und Bettfedern Spezialgeſchäft von Eduard

Graf Marktplatz 11 blickt am heutigen Tage auf ein zehnfährige
Beſtehen zurück Daſſelbe erfreut ſich allgemeiner Veliebtheit was es wohl
in der Hauptſache ſeiner ſachgemäßen Bedienung und anerkannten Reellität
verdankt Möge der Geſchäftsinhaber weiter die verdiente Anerkennung
finden

Grosser
LRäunrmungs Ausverkauf S II
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Kommen sämmtliche

Fertige JDamen und Kinder Kleider Hlousen
auch zu hedeutend herabgesetzten FPreisen zum Verkauf

wenn der Deutsche
amerikanische Nähmaschinen kauft

Während ſich die deutſche Nähmaſchine durch ihre Vor

züge den Weltmarkt erobert hat iſt es geradezu unbegreiflich

daß das deutſche Publikum noch immer Geld für aus
ländiſche Singer Nähmaſchinen ausgiebt Es wird dazu nur

veranlafßzt durch die maſzloſe Reklame der Ameri
kaner welche neuerdings durch ihre Stickereireklame den

Glauben zu erwecken ſuchen als ob Kunſtſtickereien nur

auf amerikaniſchen Nähmaſchinen hergeſtellt werden können

Dem gegenüber erklärt der Verein Deutſcher Nähmaſchinen

Fabrikanten daß ſich Kunſtſtickereien auf allen guten deut

ſchen Nähmaſchinen ebenſo gut herſtellen laſſen als auf ameri

kaniſchen Man hat deswegen nicht nötig von Amerika zu holen

was man beſſer und billiger in Deutſchland haben kann

ganz abgeſehen davon daß ſich Amerika gegen die Einfuhr
dentſcher Nähmaſchinen durch ungeheure Zölle verſchloſſen hält

Wer für amerikaniſche Nähmaſchinen
ſein Geld zum Lande hinauswirft unter
gräbt den deutſchen Volkswohlſtand

und ſchädigt ſich ſelbſt

Zuverläſſige gute deutſche Nähmaſchinen für alle Zwecke

für deren höchſte Vollendung die Habriken mit ihrem Namen

an den Maſchinen einſtehen ſind nur in fachmänniſch
geführten Geſchäften niemals bei ſogenannten Waren und

Verſandhäuſern zu haben und empfiehlt der unterzeichnete

Verein welchem faſt alle beſſeren deutſchen Nähmaſchinen
Fabrikanten mit einer Jahresproduktion von nahezu J Million

Nähmaſchinen angehören für den Einkauf bewährter
Fabrikate am hieſigen Platze folgende Firmen

Otto Giseke Wach l Gr Steinſtr 83
F Lauenroth Saat 16
H Schöning Gr Steinſtraße 67
Verein Deutscher Nähmaschinen Fabrikanten

Staatl genehm höh Privatknabensohule
zu Malle a S Friedrichstrasse 24Unterricht in Klassen von geringer Schülerzabl Vorschnle Real und

Besonderer Kursus zur Vorbereitung für das Einjühr
Freiwilligen Examen Pension Prospekt Fr Hütter Schnlvorsteher

umfaßt alle Läger meines Kaufhauſes

W

Es ist ein Unrecht

E Radecke

Theoclor Rühlemann Halle a S
Poſeſe

Geiſtſtr 25 Möbelhandlung Geiſtſtr 25
Nen empfiehlt Gebraucht

ſein ſtets großes Lager in
Plüſchgarnituren Paneelſophas Buffets
Prunkſchränke Bücherſchränke Schreibtiſche
Couliſſentiſche Steg Ausziehtiſche Trumeaux

Spiegel Vertikows Kleider u Schreib
ſekretäre Pfeilerſpiegel Kommoden und
Pfeilerſchränkchen Rohrlehn und andere
Stühle Nähtiſche Etagèren engliſche und
franzöſiſche Bettſtellen mit u ohne Matr
Waſchtiſche mit u ohne Marmor Nacht
tiſche komplette Kücheneinrichtungen 2 eichene
Gewehrſchränke und 2 eichene Bücherſchränke

Als ganz beſonders empfehle eine hoch
feine Alt Mahagoni Saloneinrichtung eine
engliſche Schlafzimmer Einrichtung echt
Satin Nußbaum einen Poſten Teppiche
Portièren und Läuferſtoffe u v m

S facher Auswahl und
mehrjähriger Garantie bei

Uhrmacher

v Steinweg 1Specialgeſchäft folider Uhren jeder Art

Jeder Sällghing

gedeiht bei
Dr Gratos Ersat

für Iuttermileh

Von heute ab halte
ich wieder Sprech
stunden ab

Zahn Arzt

Hartmann
Feines Chocoladenconfect

Praliné Cognac Praliné frische
Makronen empfiehlt

Carl Booc Breiteſtr 1 u Markt
Rother Thurm 12

TFhüringisehes
Technikum Fl menau

für Maschinen u Electro ingenieure
Techniker und Werkmoeister

Director Jentzen

les Vasten u Ballgarderoben fert
an Martha Engelhardt Göbenſtr 20

Mein diesjähriger mwentureAusverkaurf
Ganz beſondere Vortheile bieten die Abtheilungen

Herren und Knaben Garderohe Damen und Mädchen CGonfectiov
Kinderkleidehen Kleiderstoffe Besatzartikel Bettzeuge

Leinen und Baumwollenwaavren Wollwaaren Schuhwaaren,
De Beſonders beachtenswerth Die infolge des Weihnachtsgeſchäfts entſtandenen Reſter aller Waaren verkaufe ungewöhnlich preiswerth

Niemand verſänme dieſe ſelten günſtige Gelegenheit billig zu kaufen

Kaufhaus I Ranges R e

S Austneines deurschtß
VERSICHERUNGS VEREIN STUTTGABT

Gegründet 1876 Kuf Gegenseitigreit

Gesammtreserven Uber 22 Millionen Mark
Der Verein gewährt

zu billigen Preisen unter sehr günstigen Beäängungen

Unfall Lebens Militärclienst u
Brautaussteuer Versicherung

sowie die für alle Lebens und Berufsverhältnisse
unentbehbrliche

Haftpflicht Versicherung,
Zur Zeit bestehen mehr als 430000 Versicherungen für

2770000 Personen
Verträge sind mit ca 1700 Corporationen ab geschlossen
O Alller Gewinn fliesst den Versicherten allein zu

Aeusserst coulante Entschädigung
Prospekte und Versicherungs bedingungen werden gratis

abgegeben

Subdirektion Halle a S V Lotze Alte Promenade 6
R Marschall Generalagent Halle a S Gütchenstr 15
K Rothe Inspektor Halle a Jahnstr 6 HermannPaul Kaufmann Delitzsch Leipzigerstr 8 Ferd Köller
Uhrmacher Landsberg F C Demand Lauchstädt z
Thiele Franke Kaufleute in Merseburg Gr Ritter

strasse 18

7 2

W r V

Feine friſhe Kafelbutter et 56
Reines weißes Schweine Schmalz Pfund 55
Süßes reines Pflaumen Mus

Pfg

Pfg

20 Pfg

Stükk S Pfg
Mandel 7 Pfg

F H Krause t

gesunde Die

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 28
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 89

Steinweg 24
Bernburgerſtr 16
Burgſtr 7

Brikets M W u Luckenau
Nasspresssteine böhmische und Steinkohlen

giebt ab zu Sommerpreiſen

AdoI Gersma mm
Telephon 2367 verlängerte KranfenſtraßeHandwagen flehen in großer Anzahl zur Verfügung

e

giebts nicbt mehr seit Secool existirt
Einfach billig Erfolg verblüffend

Dacohpix Gesellschaft Klemann 4 CiseBertin S 42 Prinzessinnen Strasse S
r Auskunft Prospekt Mustoer eto gratis

Geübte Monogrammſtickerin empfiehlt werd ſauber undſich nimmt auch jede Hand u Maſchinen Rohr ſtühle billig geflochten

arbeit an Dieskanerſtr 9 part A Ehel Gr Wallſtr 42 Hof pt r
er

ſeipiigerſtr 87
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